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Medienmitteilung der FDP-Fraktion 
 
 

Abschaffung des „Chämifeger“ Monopols 
 
Kommenden Mittwoch behandelt der Grosse Rat die Motion betreffend die Liberalisie-
rung des Kaminfegerdienstes. Aus dem Kreisamt wurde im neuen Feuerschutzgesetz 
1995 eine Monopolaufgabe auf Stufe Gemeinde. Es ist nun Zeit, ein derartig marktver-
hinderndes Monopol abzuschaffen. Die Fraktion der FDP.Die Liberalen unterstützt diese 
Motion. 
 
Die Aufgabe ergibt sich aus dem Feuerschutzgesetz und beinhaltet die Kontrolle und Reini-
gung von Feuerungsanlagen. Dies hat aber nichts mit der vorgeschriebenen Feuerungskon-
trolle in der Luftreinhalte-Verordnung zu tun, was gerne miteinander verwechselt wird. Letztere 
kann zudem von der Gemeinde bereits heute bürgerfreundlich und liberalisiert umgesetzt wer-
den. 
 
Die wärmetechnischen Anlagen haben sich stark verändert. Die teils hochkomplexen Anlagen 
mit Mischsystemen und zunehmend auch alternativen Energieträgern stellen immer höhere 
Anforderungen an die klassische Tätigkeit der Kaminfeger. Die Betriebe mussten sich auf-
grund dieser technischen Veränderungen und den gestiegenen Anforderungen in den Berei-
chen Brand- und Umweltschutz zunehmend zu Spezialisten und Beratern für die Anlagenbe-
treiber entwickeln.  
 
Vor diesem Hintergrund ist es weder opportun noch zielführend, dass für eine derart speziali-
sierte Aufgabe Monopolkonzessionen der Gemeinden erteilt und zudem der Stundentarif noch 
vom Regierungsrat vorgegeben wird. Das ist nicht nur markt- und qualitätsverhindernd son-
dern in jeder Beziehung auch noch gegen jede Bürgerfreundlichkeit. FDP.Die Liberalen ist der 
festen Überzeugung, dass die Abschaffung des Monopols eine Stärkung der Kaminfeger 
(Qualitäts- und Kundenbewusstsein) einerseits und der Anlageneigentümer und Betreiber (Ei-
genverantwortung) andererseits bedeutet. Für die Gemeinden entsteht, entgegen deren Mei-
nung, keine neue Kontrollaufgabe; vielmehr ist es eine Entlastung. Sie muss sich nicht mehr 
mit den Konzessionsumtrieben und allfälligen Unstimmigkeiten zwischen Konzessionsinhaber 
und Eigentümer auseinandersetzen. 
 
Bruno Lüscher, Kantonsrat FDP.Die Liberalen, Aadorf 
 
 
 


